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Aachen, 27. September 2023

Ratsantrag:
Mobilität auch bei Bonitätsproblemen

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

der Rat möge beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, mit der ASEAG eine Lösung für
Bezieher*innen von Abo-Tickets mit Bonitätsproblemen zu finden.

Begründung

Seitens der ASEAG und der Rurtalbus werden Bonitätsprüfungen vor Abschluss eines
Vertrags mit SEPA-Lastschriftverfahren abgeschlossen.[1] Hierdurch wird Menschen
mit Schulden der Erwerb von Abo-Tickets erschwert. Eine Praxis, die bei den Berliner
Verkehrsbetrieben (BVG) nicht üblich ist.[2] Die notwendige Verkehrswende in unserer
Stadt kann nur gelingen, wenn Barrieren – auch im sozialen Bereich – abgebaut
werden anstatt neue zu errichten.

Mit freundlichen Grüßen

Leo Deumens Nadine van der Meulen Andreas Nositschka
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